
 
 

  

1. Du bist ein Mann und triffst dich mit einem Mädchen zu 
einem Date. Ihr geht in das Restaurant und bestellt das Essen. 
Am Ende des Treffens bringt der*die Kellner*in die Rechnung 
an den Tisch. Wer wird wohl bezahlen? 
a. du als Mann 
b. derjenige, der die Einladung ausgesprochen hat 
c. beide, ihr werdet euch die Rechnung teilen 

 

2. Der*die Sportlehrer*in hat beim letzten Mal gesagt, dass ihr 
heute ein Spiel für die ganze Stunde machen werdet, also 
hast du deine Schuhe vorbereitet und sie wegen der 
sportlichen Aktivität angezogen. Der*die Lehrer*in 
versammelte euch, schaute dich an und sagte: "Setz dich auf 
die Bank, so wirst du nicht spielen." Warum hat er*sie so 
entschieden? 

  

  

3. Du organisierst kostenlose Workshops mit lokalen 
Künstler*innen und versuchst, die Veranstaltung zu 
bewerben. Du fragst deine Kolleg*innen, ob sie kommen 
möchten, und als Antwort hörst du oft "Ja, ich werde 
versuchen zu kommen". Du freust dich, dass deine Initiative 
auf das Interesse der Menschen stößt, aber fast niemand ist 
zu dem Workshop erschienen. Woran liegt das? 
 

4. Ein*e enge*r Freund*in lädt dich zu einer 
Geburtstagsfeier ein. Zu Beginn gibt es eine Zeit für 
Wünsche und Geschenke. Wenn du an der Reihe bist, 
überbringst du ihm*ihr die besten Wünsche mit einem 
Geschenk und einem Kuss auf die Wange: 
a. einmal, 
b. zwei Mal, 
c. dreimal. 
 
 

 
 
 

 

  



 

  

ANTWORT: A  ANTWORT: A 

2. Es ist obligatorisch, ein zusätzliches Paar Schuhe zu 
haben, das nur im Sportunterricht getragen wird. 

 

1. Normalerweise zahlt ein Mann die Rechnung am Tag 
der Verabredung 
 

  

  

ANTWORT: C ANTWORT: 

4. Normalerweise gibt es drei Küsschen 
 

3. Es ist nicht höflich, direkt "nein" zu sagen. Ein 
"vielleicht", "ich werde es versuchen" usw. ist ein 
indirektes "Nein", das bedeutet, dass jemand das 
wahrscheinlich nicht tun wird. 
 

 
 
 

 

  



 
  

5.Du bist eine Frau. Es gibt einen neuen männlichen Mitarbeiter an 
deinem Arbeitsplatz, der dir seinen Namen sagt und dir die Hand 
schüttelt. In ein paar Tagen treffen sich alle zu einem inoffiziellen 
Abendessen. Du setzt dich neben den Mann, den du ein paar Tage 
zuvor kennengelernt hast. Die nächsten Mitarbeiter*innen kommen 
ins Restaurant, sagen "Hallo" und schütteln nur den Mann, neben 
dem du sitzt, die Hand. Warum ist das passiert? 

 

6.Du gehst mit einem*r Freund*in aus Polen durch die Stadt. 
Du siehst andere Menschen, die bei Rot über die Straße 
gehen, und er*sie möchte das auch tun. Um dich zu 
überzeugen und zu ermutigen, führt er*sie das Argument an, 
dass es in Ordnung ist, bei Rot über die Straße zu gehen, 
solange die Polizei es nicht bemerkt. Was ist der Grund für 
diese Aussage? 

  

  

7.Du fährst ein Auto und hältst an, bevor du die Straße 
überquerst, wie es das Schild sagt. Da viele Autos unterwegs 
sind und niemand anhält oder langsamer fährt, kannst du 
dich nicht in den Verkehr einreihen. Du wartest, aber jemand 
hinter dir fängt an, dich zu überholen, obwohl du nichts falsch 
gemacht hast. Warum ist das passiert? 
 

8.Was ist das beliebteste Thema in Polen, wenn es um 
Smalltalk zu Beginn eines Treffens geht? 
a. Familie 
b. das Wetter 
c. Politik 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

6. In Polen halten sich die Menschen in der Regel nicht an 
die Regeln, weil sie von ihnen überzeugt sind, sondern 
wegen der Konsequenzen, die sie erleiden könnten. 

 

5. Im Allgemeinen geben Männer Frauen in informellen 
Situationen nicht die Hand, in formellen Situationen oder 
wenn man jemanden zum ersten Mal kennenlernt, ist es 
oft üblich. 
 

  

  

ANTWORT: B ANTWORT: 

8. Normalerweise ist das Wetter ein Thema für Smalltalk. 
 

7. Normalerweise sind die Fahrer*innen nicht sehr höflich 
zueinander, überhaupt nicht geduldig und sie fahren, als 
hätten sie es immer eilig. 
 

 
 
 

 

  



 
  

9.Du sitzt im Bus. Nach einer Weile der Fahrt bemerkst du, dass 
einige Leute dich anstarren. Warum ist das passiert? 

 

10.Du hast dich zu den interessanten Workshops 
angemeldet. Du hast vor, daran teilzunehmen, aber leider hat 
der Bus Verspätung und du verfährst dich auch. Du kommst 
mit 25 Minuten Verspätung am Ort an. Als du den Raum 
betrittst, siehst du, dass alle schon arbeiten. Was ist der 
Grund dafür? 

  

  

11.Du besuchst eine*n Freund*in zu Hause und lernst 
seine*ihre Verwandten kennen. Wie wirst du die Eltern 
begrüßen? 
a. durch einen Kuss auf die Wange 
b. eine Umarmung 
c. Nicken mit dem Kopf 
 

12.Deine polnischen Freund*innen organisieren eine Party 
und laden dich ein. Du lehnst ab und erklärst, dass du 
nicht kommen kannst, weil du eine wichtige Präsentation 
halten und dich auf die Prüfungen an deiner Universität 
vorbereiten musst. Du lernst in deinem Zimmer und sitzt 
am Schreibtisch. Plötzlich betritt ein*e polnische*r 
Freund*in den Raum, setzt sich zu dir und bittet dich, an 
der Party teilzunehmen. Was ist der Grund dafür, dass 
er*sie dich zum zweiten Mal gefragt hat? 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

10. Die Menschen in Polen beginnen geplante Aktivitäten in 
der Regel pünktlich, auch wenn sie wissen, dass sich jemand 
verspäten wird. 

 

9. Die Menschen in Polen beobachten gerne, manchmal 
starren sie sogar auf Fremde in den öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Sie beobachten dich, aber schauen dir 
normalerweise nicht ins Gesicht. 

 

  

  

 ANTWORT: C 

12. In Polen erwarten die Menschen sehr oft, dass die 
Einladung wiederholt wird (bis zu drei Mal). Wenn du also 
etwas ablehnst, kannst du damit rechnen, dass du nach 
einer Weile dieselbe Frage gestellt bekommst. 

 

11. Normalerweise ist ein enger körperlicher Kontakt mit 
Menschen, die keine Verwandten sind, nicht sehr 
willkommen, und es ist üblich, Abstand zu halten.. 
 

 
 
 

 

  



 
  

13.Deine polnischen Freund*innen besuchen dich und du fragst, ob 
sie etwas trinken oder essen möchten. Sie lehnten ab und ihr 
verbrachtet einige Zeit mit dem Gespräch. Am nächsten Tag hörst du, 
dass sie das Treffen hungrig verlassen haben und dass du nicht das 
beste Beispiel für Gastfreundschaft bist. Was ist der Grund dafür, 
dass sie das sagen? 

 

14.Du besuchst deine polnischen Freund*innen und betrittst 
ihr Haus. Sie bitten dich, die Schuhe auszuziehen und bieten 
dir Hausschuhe an. Warum ist das passiert? 

  

  

15.Du fährst mit dem Bus nach Hause. Du bist müde nach 
einem ganzen Tag Workshops mit Kindern. Zum Glück 
findest du einen freien Sitzplatz. Du hörst der Musik zu, aber 
nach einer Weile bemerkst du eine Frau, die neben dir steht 
und laut spricht. Nach einer Weile klopft dir auch jemand auf 
die Schulter. Was ist der Grund dafür? 
 

16.Du bist eine Frau. Du gehst mit einem polnischen 
Freund ins Büro. Plötzlich nimmt er dir ohne Worte deinen 
Laptop und deine Handtasche weg. Warum ist das 
passiert? 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

14. Das Tragen von Hausschuhen ist in Polen sehr beliebt. 
Es ist nicht üblich, mit Schuhen das Haus anderer zu 
betreten. 

 

13. Es wird nicht als höflich angesehen, nach dem Essen 
zu fragen und zu bestätigen, dass man hungrig ist, wenn 
man der Gast ist. Deshalb lautet die Antwort sehr oft 
"Nein", in der Erwartung, dass der Gastgeber etwas 
serviert (auch kleine Snacks). 
 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

16. Sehr oft bietet der Mann der Frau seine Hilfe an, um 
ihre Taschen zu halten, manchmal sogar den Laptop oder 
die Handtasche. 

 

15. Es ist immer noch beliebt und wird erwartet, dass 
Senior*innen in öffentlichen Verkehrsmitteln einen 
Sitzplatz bekommen. Manchmal können sie danach 
fragen. 
 

 
 
 

 

  



 
  

17.Du gehst zu einem*r polnischen Freund*in als 
Überraschungsbesuch. Du rufst an der Tür, aber niemand öffnet und 
du bist verwirrt, weil du sicher warst, dass er*sie zu Hause ist. Am 
nächsten Tag erzählst du ihm*ihr von deinem Besuch und er*sie 
antwortet, dass er*sie die Tür nicht geöffnet hat, weil er*sie dich nicht 
erwartet hat. Was ist der Grund für diese Erklärung? 

 

18.Du triffst auf der Straße eine Person aus Polen, die du 
kennst. Du versuchst, nett zu sein und fragst ihn*sie, wie es 
ihm*ihr geht. In den Antworten erzählt er*sie dir von den 
Problemen, die er*sie im Job hat, mit dem*r stalkenden 
Chef*in und den lauten Kolleg*innen, dem schlechten 
Wohlbefinden seines*ihres Sohnes in Verbindung mit der 
Online-Schule und den Plänen für das Wochenende. Was ist 
der Grund dafür? 

  

  

19.Du hast ziemlich viel Zeit damit verbracht, das Thema zu 
verstehen und die Hausaufgaben zu machen. Dein*e 
Klassenkamerad*in gibt zu, dass er*sie die Hausaufgaben 
nicht gemacht hat, weil er*sie die Zeit draußen verbracht hat. 
Vor dem Unterricht in der Schule bittet dich dein*e 
Mitschüler*in, ihm*ihr die Mathehausaufgaben zum 
Nachschreiben zu geben. Was ist der Grund für sein*ihr 
Verhalten? 
 

20.Du gehst eine*n Freund*in besuchen. Du klingelst, 
er*sie öffnet die Tür. Wo werdet ihr euch begrüßen?  
a .im Korridor 
b. in der Haustür  
c. innerhalb der Wohnung 
 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

18. Die Frage "Wie geht es Ihnen?" wird wörtlich genommen, 
und du kannst eine Antwort erwarten, die dir eine Menge 
Informationen über die fragende Person geben kann.  

 

17. Immer häufiger erwarten die Menschen, dass sie im 
Voraus über Besuch informiert werden. Im Falle eines 
unerwarteten Besuchs können sie die Tür einfach nicht 
öffnen. 
 

  

  

ANTWORT: C ANTWORT: 

20. Innerhalb der Wohnung. Niemals im Türrahmen. 
 

19. Es ist durchaus üblich, dass jemand eine*n 
Mitschüler*in bittet, die Hausaufgaben umzuschreiben. In 
diesem Fall sind die Beziehungen vor dem Wettbewerb. 
 

 
 
 

 

  



 
  

21.Du hast eine Verabredung mit einem*r neuen Freund*in aus der 
Schule. Er*sie schreibt dir, dass ihr euch im Park treffen sollt. Ihr trefft 
euch dort und geht los. Nach einer Weile bist du verwirrt, denn 
obwohl ihr weitergeht und euch unterhaltet, siehst du kein Café oder 
Restaurant, das du erreichen kannst. Warum ist das so? 

 

22.Du gehst mit Freund*innen zum Abendessen in ein 
Restaurant. Jede*r von euch wählt ein Gericht aus der 
Speisekarte und wartet auf das Essen, während ihr euch 
unterhaltet. Die Bedienung bringt die Teller und stellt sie vor 
das von jedem gewählte Gericht. Was werden sie 
wahrscheinlich mit dem Essen tun?  
a. alle stellen die Teller in die Mitte und probieren ein wenig 
von allen Gerichten 
b. alle werden ihre eigenen Gerichte essen, aber die anderen 
direkt von ihren Tellern probieren lassen 
c. alle werden nur ihre eigenen Gerichte essen, ohne mit den 
anderen zu teilen 

  

  

23.Du hast einen Teilzeitjob als Babysitter*in in der 
Nachbarschaft. Du gehst nachmittags dorthin und kümmerst 
dich für ein paar Stunden um die Kinder. Nach einiger Zeit 
langweilen sie sich beim Spielen und du schaltest den 
Zeichentrickfilm ein. Als die Mutter nach Hause kommt und 
sieht, dass die Kinder fernsehen, wird sie wütend auf dich. 
Was ist der Grund für ihre Reaktion? 
 

24.Du hast eine Einladung erhalten, abends mit 
Freund*innen in eine Bar zu gehen. Alle bestellen einige 
Getränke und Snacks. Am Ende des Treffens beginnen 
deine Freund*innen, die Bestellung zu teilen und das Geld 
untereinander zu zählen. Sie bitten dich, einen bestimmten 
Geldbetrag bereitzuhalten, um deine Bestellung zu 
bezahlen. Warum ist das passiert? 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT: C ANTWORT:  

22. Es ist üblich, das Essen direkt für eine Person zu 
bestellen und es nicht mit den anderen zu teilen. 

 

21. Es ist beliebt, sich mit Freund*innen zu einem 
Spaziergang, im Park, am Meer usw. zu treffen. 
 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

24. Es ist üblich, die Rechnung mit anderen zu teilen, auch 
mit Freund*innen. 

 

23. Heutzutage ist es ein Trend in der Kindererziehung, 
mit Kindern nicht fernzusehen. 
 

 
 
 

 

  



 
  

25.Du lädst eine*n neue*n Freund*in zu einem Treffen ein. Er*sie ist 
mit Datum und Uhrzeit einverstanden. Am Vortag räumst du das 
Zimmer auf, bereitest den Raum vor und kaufst ein paar Snacks und 
Getränke. Am Morgen schickt er*sie dir eine SMS mit der Frage nach 
dem Treffpunkt, und du antwortest mit deiner Hausadresse. Er*sie 
schweigt eine Zeit lang, antwortet aber schließlich mit dem Vorschlag, 
sich in einem Café im Stadtzentrum zu treffen. Warum ist das 
passiert? 

 

26.Du sprichst mit den Eltern eines*r polnischen Freund*in 
über deine Pläne nach der Highschool. Du erzählst ihnen, 
dass du gerne ein Jahr Pause machen würdest, um irgendwo 
im Ausland zu arbeiten oder Freiwilligenarbeit zu leisten. Sie 
sind darüber sehr erstaunt und raten dir, direkt nach der 
Schule an die Universität zu gehen. Warum haben sie das 
gesagt? 

  

  

27.Heute ist dein erster Tag an der neuen Schule. Du 
bereitest dich vor, trägst elegante Kleidung und schminkst 
dich. Bei der offiziellen Eröffnung des Schuljahres schauen 
dich einige Lehrer*innen und Schüler*innen seltsam an. 
Nach einer Besprechung in den Klassen bitten die 
Lehrer*innen dich, noch eine Weile zu bleiben und beginnen 
das Gespräch mit den Worten: "Du siehst ein bisschen 
unpassend aus. Das ist eine Schule, keine Disco." Was ist 
der Grund für sein*ihr Verhalten? 
 

 
28.Ein*e polnische*r Freund*in ist in der letzten Klasse 
des Gymnasiums und möchte an der Universität 
studieren, die sich in der Hauptstadt der Region befindet. 
Es ist zu weit weg, um jeden Tag dorthin zu fahren, und 
er*sie muss in eine andere Stadt ziehen und im 
Wohnheim oder in einer Wohngemeinschaft leben. Bevor 
er*sie sich an der Universität bewirbt, bittet er*sie die 
Eltern um Rat. Was ist der Grund dafür? 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

26. Es ist nicht populär, nach der Highschool ein Jahr Pause 
zu machen. Es wird auf abwertende Weise wahrgenommen. 

 

25. Es ist nicht üblich, einen Besuch zu Hause zu 
empfangen, wenn man nicht zur Familie oder zu engen 
Freund*innen gehört. 
 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

28. Die Zustimmung der Eltern wird in Polen immer noch in 
Betracht gezogen. Dabei kann es um die Wahl der 
Universität, der Fakultät, den Kauf eines Autos oder um 
Reisen gehen. 

27. Es ist nicht üblich, sich zu schminken, wenn man zur 
Schule geht, manchmal ist es auch in der Schulordnung 
verboten. 
 

 
 
 

 

  



 
  

29.Du besuchst einen männlichen Freund. Ihr verbringt die Zeit mit 
Spielen, Gesprächen und Musikhören. Am Abend isst du mit der 
ganzen Familie zu Abend - mit dem Freund, seinen Eltern und zwei 
Schwestern. Nachdem ihr fertig seid, bittet die Mutter deines 
Freundes deinen Freund, das Geschirr und die Küche nach dem 
Kochen zu reinigen. Was ist der Grund dafür? 

 

30.In der Schule gibt es einen Jungen, der dich stört. Er 
macht sich über dich und deine Familie lustig und stößt dich 
manchmal. Gestern, als ihr auf dem Schulhof gespielt habt, 
fing er an, mit dir zu kämpfen. Als du dich verteidigt hast, hast 
du ihn getreten, und die Lehrer*in hat den Unfall gesehen. 
Er*sie gab dir eine schlechte Note und bat deine Eltern, in die 
Schule zu kommen. Bei dem Treffen mit deinen Eltern schlug 
der*die Lehrer*in vor, dass du an deinem Verhalten und 
deiner Aggressivität arbeiten solltest. Warum ist das 
passiert? 

  

  

31.Im letzten Monat hast du mehrere schlechte Noten in 
verschiedenen Fächern bekommen. Deine Eltern sind 
wütend auf dich und verbieten dir, dich mit deinen 
Freund*innen zu treffen, solange du keine besseren Noten 
bekommst. Dein*e Hauptlehrer*in hat deine Eltern zu einem 
Treffen in der Schule eingeladen und vorgeschlagen, einen 
Termin mit den Psycholog*innen zu vereinbaren, um über 
deine Situation zu sprechen. Warum ist das passiert? 
 

32.Du gehst in ein Restaurant zum Mittagessen. Welches 
ist die häufigste Beilage, die du immer auf der Speisekarte 
findest? 
a. Reis 
b. Kartoffeln 
c. Nudeln 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

30. Jegliche Art von Aggression ist in der Schule (und auch 
an anderen Orten) verboten, auch wenn es eine Reaktion auf 
das Verhalten anderer ist. 

29. Sehr oft werden die häuslichen Aufgaben 
gleichmäßig auf die Kinder verteilt, unabhängig vom 
Geschlecht 
 

  

  

ANTWORT: B ANTWORT: 

32. Kartoffeln sind eins der häufigsten Produkte in Polen. 
 

31. Der Besuch beim Psycholog*in und die Beratung 
durch den Psycholog*in sind in der Schule sehr beliebt. 
Der*die Lehrer*in kann den Besuch vorschlagen, um den 
Lernzustand des*r Schüler*in zu überprüfen. 
 

 
 
 

 

  



 
  

33.Du gehst zu einer wissenschaftlichen Konferenz und nimmst einen 
freien Stuhl. Nach einer Weile kommt eine Person auf dich zu und 
sagt, dass dieser Platz ihr*ihm gehöre. Was ist der Grund für dieses 
Verhalten? 

 

34.Du triffst dich mit deinen Freund*innen im Park, um ein 
Picknick zu machen. Du legst die Decke auf die Wiese im 
Schatten, neben eine kleine Gruppe von Menschen. Sie 
fangen an, dich böse anzuschauen und nach ein paar 
Minuten wechseln sie den Platz im Park. Warum ist das 
passiert? 

  

  

35.Dein Jahrgang an der Universität hat das Angebot 
bekommen, für einen kurzen Austausch ins Ausland zu 
gehen. Du bist bereit zu gehen, also fängst du sofort an, die 
Reise und die Orte, die du besuchen willst, zu planen. Du 
fragst eine*n Freund*in nach seinen*ihren Vorlieben für das 
Transportmittel, aber er*sie antwortet, dass er*sie noch keine 
Entscheidung getroffen hat, weil er*sie erst mit den Eltern 
über diesen Vorschlag sprechen und sie nach ihrer Meinung 
fragen muss. Warum ist das passiert? 
 

 
36.Du bist mit einem Freund ins Kino gegangen. Der Film 
ist nicht sehr interessant. Ihr habt euch beim Zuschauen 
gelangweilt, also redet ihr ein bisschen über alltägliche 
Dinge. Dann dreht sich jemand, der vor Ihnen sitzt, um 
und macht ein Geräusch bzw. sagt: "ćśśśśśś". Was 
bedeutet das? 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

34. Es ist üblich, in dieser Zeit Abstand von den anderen zu 
halten und einen eigenen Raum zu haben, der jemandem 
gehört. 

 

33. Sie ist relevant für die Einstellung, etwas besitzen zu 
müssen. Wenn jemand zuvor auf diesem Stuhl gesessen 
hat, nimmt er ihn während des gesamten Ereignisses als 
etwas wahr, das dieser Person gehört. 
 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

36. Der Laut "ćśśśśśś" ist eine übliche und verständliche 
Art, um Ruhe zu bitten. 

 

35. Selbst bei jungen Erwachsenen ist es üblich, die 
Eltern um ihre Meinung oder Zustimmung zu bitten. 
 

 
 
 

 

  



 
  

37.Du verbringst die Ferien mit deiner Familie am Meer in Polen. Das 
Wetter ist perfekt - heiß, sonnig und völlig windstill. Trotzdem gehst 
du jeden Tag an den Strand und siehst, dass alle Leute 
Windschutzvorrichtungen benutzen. Was ist der Grund dafür? 

 

38.Zusammen mit deinen Freund*innen gehst du zum 
Musikfestival. Es sind viele Leute da, aber du siehst, dass 
deine Freund*innen ihre Aufmerksamkeit auf eine ältere Frau 
in einem kurzen Lederrock richten. Du hörst sie Kommentare 
abgeben wie: "Wie kann sie so etwas tragen?", "Kommt sie 
sich nicht dumm vor?". Warum sagen sie das? 

  

  

39.Du gehst auf der Straße und lächelst den Menschen um 
dich herum zu, weil du gute Laune hast und diese mit 
anderen teilen möchtest. Die meisten Menschen machen 
ernste Gesichter und laufen vor deinem Blick davon. Du 
hörst auch einige Kommentare, dass du vielleicht verrückt 
bist. Warum reagieren sie so? 
 

40.Du sprichst mit einem*r Freund*in über einen Ort, an 
den ihr gemeinsam in den Urlaub fahren möchtet. Ihr habt 
beide recherchiert und verschiedene Orte gefunden, die ihr 
gerne besuchen würdet. Beide Orte liegen in 
verschiedenen Teilen des Landes. Ihr tauscht Argumente 
aus und einigten euch darauf, deinen Ort zu wählen. Gut 
gelaunt kommst du nach Hause zurück. Am Abend erhältst 
du eine SMS von dem*r Freund*in mit dem neuen 
Argument für ihren*seinen Ort. Was ist der Grund dafür? 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

38. Es gibt immer noch lebendige Vorstellungen über die Art 
und Weise, sich zu kleiden, die zum Alter passen sollte. Es 
ist bei Senior*innen nicht beliebt, kurze Hosen, Leder usw. zu 
tragen. 

 

37. In Polen ist es üblich, sich abzugrenzen und den 
eigenen Raum zu markieren. Sogar im öffentlichen Raum 
wird es als Reservat behandelt. 
 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

40. Sehr oft wird die getroffene Entscheidung nicht als die 
endgültige betrachtet. Solange sie eine Chance haben, 
jemanden von ihrer Idee zu überzeugen, werden sie es 
versuchen. 

 

39. Es ist nicht üblich, Fremde anzulächeln. Es kann als 
Flirten interpretiert werden. In Polen ist immer noch der 
Glaube lebendig, dass nur Kinder und Verrückte ohne 
Grund lächeln. 
 

 
 
 

 

 


